völterung dem Hunger, der Verzweiflung anheim fallen. 


Entwertung der Mark und die ſprunghafte Steigerung 


Volkskreiſe aus der ſteigenden Valuta ungeahnte Vor⸗ 


Not zu helfen. Die Magiſtrate und die Herren Gemeinde⸗ 


amte abgeſtempelt find, werden den Gemeinden in einigen 


0 zeichnen, ſo werden wir nach Eingang der . 


reis⸗Blatt 
d en Kreis Großer Werder. 


Bezugspreis einſchließlich Zuſtellungsgebühr viertelfährlich 300, — Mk. 


für 


Nr. 9. | | Tiegenhof, den 1. März V | 


und des Kreis⸗Ausſchuſſes. e e een ee, 


Der Krei⸗ den ie des Rreif 
er Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 1. Liebeswerk für Kleinrentner. 

Seit Wochen ſehen wir mit Entſetzen, wie durch die 


Nr. 2. 


Beratungsstellen des Rreiswehllahrfsamtes 


in Tiegenhof, Neuteich und Schöneberg. 
Sprechſtunden 
des Kreis-Fürforgearztes im Monat März 1923 
— in Tiegenhof im Kreishauſe 
an jedem Mittwoch, 
um 10 Uhr für Schwangere 
11 Uhr für Krüppel und n 
3 Uhr für Säuglinge und Kinder; 
in Neuteich im Waiſenhauſe 
am Dienstag, den 6. März 
um 1 Ahr für e Säuglinge u. Kinder, 
2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
in Schöneberg im Gaſthaus Schmidt 
am Dienstag, 20. März 
um 2 Ahr für Schwangere, Säuglinge und Kinder, 
3 Ahr für Krüppel und Lungenkranke. 


aller lebensnotwendigen Dinge weite Kreiſe unſerer Be⸗ 


Bekanntmachungen des Landratsamtes die Sammelſtelle, wo ſelbſt die Naturalien abgeliefer 
Saft alle, die in einem arbeitsreichen Leben und durch 
ſtrenge Sparſamkeit ein Kapital ſammelten, um einen ge⸗ 
rechten Lebensabend zu genießen, ſehen ſich um die Früchte 
ihres Fleißes gebracht. Die Kapitalrenten ſind wertlos 
geworden. Ihre Bezieher ſtehen vor dem Nichts und 
fallen der öffentlichen Wohlfahrtspflege zur Laſt. Kreiſe 
find von dieſem Elend betroffen, die zu den Kulturträgern 
unſeres Volkes zählten, die die zuverläſſigſten Steuerzahler 
waren und Staat und Gemeinde treue Dienſte leiſteten. 
Auf der anderen Seite ſehen wir, daß andere N 
i 
teile haben und es find kraßeſte Gegenſätze geichaffen. | 
Aus dieſen Gegenſätzen erwächſt Erbitterung. Dieſe un- 


beſchreibliche Not zu lindern, die Gegenſätze auszugleichen Die Beratung IH unentseltlich, 
ift Aufgabe aller derer, die in geſicherter Lage fieh täglich In der Beikihngchetien rb in igefthnahelitiget ons mist + 
ſatteſſen können. ſchaftlicher Beziehung Rat erteilt und ſoweit wie möglich Hilfe 


j i gewährt werden. 
An Herz und Gewiſſen unſerer Mitbürger richten Für uneheliche Schwangere wird ev. die Aufnahme in die 


wir daher die dringende Bitte — helft! Helft nicht eng⸗ Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere 


herzig ſondern großzügig und großherzig. vermittelt 
Roch einmal wie ſchon oft muß das ganze Volk Eine ärztliche Behandlung findet nicht ſtatt. 
ſich bereit finden laſſen, Opfer zu bringen und den Kampf Kreiswohlfahrtsamt. 
aufzunehmen gegen Hunger und Elend, gegen Verbitterung Nr. 3. N 
und Verzweiflung. Getreideumlage. 
Helft! Rettet die Hungernden! ER 925 Ace des 8 1 11 11 ur N 
1 reidebewir Aſtung vom 1 wir ermi er 2 
Der e reileh e ee chuß. 5 1 für das dritte Drittel der Umlage bis zum 
12 5 ‚ März d. Is. verlängert. Die Beſitzer werden aufgefordert, 
Senatspräſident. Stadtverordnete. 1 5 Lieferungspflicht bis zu dieſem Zeitpunkte zu entſprechen. 


| Einſprüche gegen die Getreideumlage, welche nach dem 
Die in unſerem Kreiſe geſammelten Beträge, werden 15. . N 5 0 ene ich 
werden. Es wir ngend gebeten, Einſprüche nicht zu wieder⸗ 
1 1 . . im holen, da über die eingegangenen Einſprüche demnächſt Ent⸗ 
gute kommen geſeſſenen ſcheidungen durch die Kommiſſion getroffen und die Beſcheide 
die herzliche und dringende Bitte, unſern Kleinrentnern den einzelnen Einſprechern zugehen werden. 
in der ſchon jo oft bewährten Gebefreudigkeit aus der Die Ortsbehörden werden erſucht, Vorſtehendes fofort 
zur allgemeinen Kenntnis der Beteiligten zu bringen. 
Tiegenhof, den 1. März 1928. 
Der Vorſitzende des? des Kreisausſchuſſes. 


vorſteher bitte ich, die Sammeltätigkeit ſelbſt einzurichten, 
da dem Wohlfahrtsamt nicht genug Kräfte hierfür zur 


Verfügung ſtehen. Sammelliſten, welche vom Wohlfahrts⸗ Nr. 


Aus fuhrverbot für . milch und Erzeugniſſen 


agen zugehen. Die geſammelten Beträge bitte ich bei aus M 
eg augen ge] 1 0 Auf Grund der Verordnung zur Sicherung der Volks⸗ 


| 
. 4 
| 
der Kreisſparkaſſe Tiegenhof auf unſer Konto Klein⸗ 
rentner einzuzahlen. Bei der Ueberweiſung der ger | a ven n 6 Deren 
ſammelten Beträge bitte ich die abgeſchloſſenen Liſten an 
mich zurück gelangen zu laſſen. 
Doppelt gibt, wer ſchnell gibt! 
Die Magiſtrate und Gemeindevorſteher werden da⸗ 
her gebeten, mit möglichſter Beſchleunigung die Sammel⸗ 
liſten in ihren Gemeinden zirkulieren zu laſſen und die 
Ueberweiſung des Geldes möglichſt bald vorzunehmen. 
Sollten einzelne Herren Landwirte Naturalien 
1 


3 1. 

Nach tar Zuſtimmung der polniſchen ee wird 
die Ausfuhr von Milch und Erzeugniſſen aus Milch aus dem 
Freiſtaat Danzig nach der Republik Polen bis zum 1. Juli 1923 
verboten. 

§ 2. 

Zuwiderhandlungen werden mit Gefängnis bis zu . 
Jahr und mit Geldſtrafe bis zu 100000 Mark oder mit einer 
dieſer Strafen beſtraft. Neben der Strafe können die Gegenſtände, 

auf die ſich die ſtrafbare Handlung bezieht ohne Unterſchied, ob 
15 dem wur 1 DeeN oder nicht, eingezogen werden. 


FR über die Impfung 1928 muß es im zweiten Sat des Abſchnitts 


— 42 — 


§ 3. 
Dieſe Verordnung tritt mit dem N der „ 
in Kraft. 
Danzig, den 15. Februar 1923. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Zieh Janſſon. 


iehm. 
Veröffentlicht l 
Tiegenhof, den 23. Februar 1923. 


Der N Br eise cu 


Kram ex. 


Feſtſetzung des Ortslohne 


Auf Grund des 8 149 der Reichs verſicherungsordnung ſoll 
der für Berechnung von Leiſtungen und Beiträgen der Sozial⸗ 
verſicherung geltende Ortslohn — ortsüblicher Tagesentgelt ge⸗ 
wöhnlicher Tagarbeiter — unter Berückjichtigung der Verhältniſſe 
des Kreiſes neu feſtgeſetzt werden. 

Die Magiſtrate und die Herren Guts⸗ und Gemeinde- 
ang des Kreiſes erfuche ich, mir hierzu bis zum 15. März 

d. Is. Borſchläge nach untenſtehendem Muſter zu machen. 

Die in dem Muſtervordruck eingetragenen Zahlen bedeuten 
die vom Oberverſicherungsamt in Danzig unterm 22. November 
1922 feſtgeſetzten, z. Zt. noch gültigen Sätze. 


Vorſchlagsliſte 


für die Feſtſetzung des Ortslohnes gewöhnlicher Tagarbeiter im 
Bezirk des Verſicherungsamtes des Kreiſes Großer Werder 


Jugendl. Arbeiter 
unter 16 Jahren 


Nr. 5. 


Bemkg. 


Arbeiter im Alter Arbeiter von mehr 
von 16—21 Jahren 


und zwar: als 21 Jahren 
Kinder Ig. Leute | 
1 Kahn 16 Jahren männl. weibl. männl. weibl. 
männl. weibl. männl. weibl. 
„ . . 4. | | 4 4 
50 0 110 | 75 190 120 270 | 160 | 


Tiegenhof, den 25. Februar 1923. 
Der e 5 . 


Kramer 


Nr. 6 „ 
Oruckfehlerberichtigung — Impfung. — 


In der im Kreisblatt Nr. 8 enthaltenen Bekanntmachung 


1 e heißen „Ortsbehörden“, nicht „Ortspolizei⸗ 
ehöͤrd 
Tiegenhof, den 27. Februar 1923. 
Der Landrat. 
Rene Dr. Kramer. 
Nr. 7. —— 
Landjägerbezirke. 


Die Verſtärkung der Landjäger des Kreiſes Großer Werder 
um zwei neue Beamte macht eine anderweite Einteilung der 
einzelnen Patrouillenbezirke erforderlich. Mit Wirkung von ſo⸗ 
gleich tritt daher die neue Bezirkseinteilung in Kraft, wie fie aus 
dem hierunter abgedruckten Verzeichnis erſichtlich iſt. Die Herren 
Amtsvorſteher ſowie auch die Herren Ortsvorſteher werden auf 
die durch die anderweite Abgrenzung der Bezirke hervorgerufenen 
Aenderungen beſonders aufmerkſam gemacht. 


Verzeichnis 


der Landjägerbezirke des Kreiſes mit den vom 1. März 1923 
zugeteilten Ortſchaften. 


Landjäger⸗ 
amt 


Amts⸗ 


Zugeteilte Ort⸗ 
bezeichnung 


N “s ſchaften 


Pfd. 
Nr. 


1 | Oberlandjäger Dulias Lieſſau Lieſſau 
ö Barendt 
Damerau 


Kl. Lichtenau 


Platenhof 
a 
Orloff 
Orlofferfelde 
7 Reinland 
Reimerswalde 
Petershagen 
a i Pletzendorf 
i 8 5 Tiegenhof | 
Tiegenhagen AV 


Goerzen 


2 I Dberlandjäger Platenhof 


Kopf wie vor. 
Meffert Reuteich 


e 
Bröske 
Ladekopp 
Leske 
Mierau 
Neuteichsdorf 
Pietzkendorf 
Trampenau 
Eichwalde 
Brodſack 
Tralau 
Neuteicher⸗ 
hinterfeld 


Kalthof 
Blumſtein 
Herrenhagen 
Kaminke 
Irrgang 

Gr. Leſewitz 
Schadwalde 
Tragheim 
Stadtfelde 
Dammfelde 


3 | Dberlandjäger 


4 Landjäger Domurath Kalthof 


5 Landjäger Kunzendorf 
Altmünſterberg 
Altweichſel 
Bieſterfelde 
Renkau 


Müller Kur zendorf | 


Gr. Montau | 


Wernersdorf 
Mielenz 

Piechel 

| | Schönau 


Weſterweck 5 5 


Kl. Montau 


6 | Landjäger 
| Montauerforft 


Jungfer 
Grenzdorf Au. B 
Keitlau 

Kl. a 
Reulanghotft 
Neuſtädterwald 
Roſenort 
Walldorf 


Sa 
Barenhof 
Bärwalde 
Neumünſterberg 
Schönſee 
Vierzehnhuben 
Neunhuben 


Zeyer 
Einlage 
Neudorf 
Stuba 
Zeyers vorder⸗ 
kampen 


7 Landjäger Preuß Jungfer 


8 Landjäger Kledtke Schöneberg 


Frank 


Sandjäger 


Zeyer 


10 Sim re 
Heubuden 
Altenau 
Trapperfelde 
Gr. Lichtenau 
Gnojau 


Landjäger | Sehnen | Simonsporf| © 


Tiegenort | Tiegenort 
Altendorf 
Holm ö 
Rehwalde 
ö 8 Stobbendorf 
f Scharpau 
Kalteherberge 


Neuhkirch 
Schönhorſt 
Pordenau 
Palſchau 
Prangenau 
0 Parſchau 
13 Landläger a/ P.] Eltermannn] Marienau a Ziege, 
Tiegfld., Riedau, 
at Lindenau, Kl. Le⸗ 
ſewitz, Tannſee, 
1 Kl. Msdf. 


11 [Landjäger ./ P. Walberg 


12 [Landjäger /. Dittmann Neukirch 2 


Kopf wie vor. 
14 [Landjäger is) Kitowski 


Lupushorſt Lupus horſt 
akendorf 
orſterbuſch 

Krebsfelde 
Lakendorf 
Gr. Mausdorf 
| Wiedaut 
Wolfsdorf 


Brunau 
Altebabke 
Fürſtenwerder 
Jankendorf 
Küchwerder 
Beiershorſt 
Neuteicherwalde 
Vogtei 


15 [Landjäger a. / P. Tatteweki Brunau 


Tiegenhof, den 21. Februar 1928. 
| Der Landrat. 


Dr. Kramer. 


7 
1 


. 
Steuer⸗ Zu⸗ und Abgangsliſten. 


Die Gemeinden: Guts⸗Vorſtände werden erneut erſucht, 
alle noch vorhandenen Zu⸗ und Abgangsliſten und auch die Aus⸗ 
falliſten bis einſchließlich Ende Dezember 1922 ſofort dem Steuer⸗ 
amt 11 einzureichen. ; 

Später eingehende Liſten können unter keinen Umſtänden 
berückſichtigt werden. Falls dann noch Reſte entſtehen ſollten, 
werden dieſe den Gemeinden von den zu überweiſenden Gemeinde⸗ 
anteilen in Abzug gebracht. 5 

Danzig, im Februar 1923. 

Eteneramt II. 
Dr. Hoppenrath. 


Nr. 


Veröffentlicht! — — 
Siegenhof, den 23. Februar 1928. b 
Der Vorſitzende des Kreis ausſchuſſes. 
Dr. Kramer. 


Nr. 9. 


Nochmalige Erinnerung. 

Rach Mitteiluug des Steueramtes II in Danzig haben 
nachſtehende Gemeinden die dringend benötigte Beurteilung der 
Ländereien noch immer nicht eingereicht: 

Barendt, Blumſtein, Damerau, Gnsjau, Grenzdorf B, 
Jungfer, Gr. Leſewitz, Ließau, Gr. Mausdorf, Mielenz, Mierau, 
Neuteicherwalde, Prangenau, Schönau, Tiegenhagen, Tralau, 
Trappenfelde und fiskaliſcher Gutsbezirk an der Nogat 

ch erſuche ergebenſt dem Erſuchen des Steneramtes nun⸗ 
mehr beſtimmt innerhalb 8 Tagen nachzukommen und vom 
Geſchehenen in gleicher Friſt hierher Mitteilung zu machen. 

Tiegenhof, den 22. Februar 1998. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 


Dr. Kramer. 
Nr. 10. 


Hundeſteuer. 

Mit der Einſendung der Hundeſteuer⸗-Rachw. für die Zeit 
vom 1. 10. bis 31. 3. 1928 ſind noch die nachſtehenden Gemeinden 
bezw. Gutsbezirke im Rückſtande: Altendorf, Barendt, Blum: 
ſtein, Damerau, Eichwalde, Einlage, Fürſtenau, Fürſtenwerder, 
Gnojau, Grenzdorf A, Hakendorf, Heubuden, Holm, Horſterbuſch, 
agent, Kalthof, Kaminke, Keitlau, Kunzendorf, Laakendorf, 

upushorſt, Kl. Leſewitz, Kl. Lichtenau. Ließau, Mierau, Gr. 
Mans dorf, Kl. Maus dorf, Montauerforſt, Neunhuben, Neuflädter- 
wald, Reuteicherwalde, Niedau, Palſchau, Pieckel, Pietzkendorf, 
Pletzendorf, Pordenau, Prangenau, Rehwalde, Roſenort, Schönau, 
Schönhorſt, Simonsdorf, Tiegenhagen. Tralau, Trampenau, 
Vierzehnhuben, Vogtei, Walldorf, Wolfsdorf Nogat, Zeyer, 
Neureich. Ich erſuche die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher, 
dieſe Nachweiſungen umgehend hierher einzuſenden. Gleichzeitig 
wird darauf aufmerkſam gemacht, daß vom 1. 1. 1923 ab die 
Hundeſteuer pro Hund und Ba 100 Mk. beträgt. Es find dem⸗ 
nach für das 2.Halbjahr insgeſamt 31 25 Mk. pro Hund einzuziehen. 


Der Vorſitzende des Kreis aus ſſchuſſes. 


Dr. Kramer. 
Nr. 11. 


Krankenhausverpflegungsſätze. 

a Das Diakoniſſenkrankenhaus und das St. Marienkranken⸗ 
haus in Marienburg berechnen ab 20, Februar 1923 ſowohl für 

die im Hauſe befindlichen als auch ſür die neu aufzunehmenden 

Kranken der 3. Klaſſe je Perſon und Tag für Erwachſene 


2025 Mk. und für Kinder 575 Mk. Beſondere Aufwendungen 


werden wie bisher beſonders in Rechnung geſtellt. 
Tiegenhof, den 23. Februar 1928. 


2 
Der Vorſitzende des Kreis aus ſchuſſes. 
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Nr. 12 
Fleiſchbeſchauſtempel. 
Durch die Abänderung der Ausführungsbeſtimmungen A 
zum Geſetz betreffend die Schlachtvieh⸗ und Fleiſchbeſchau vom 
3. 6. 1900 (Staatsanzeiger 1923 S. 121/180) iſt den Fleiſch⸗ 
beſchauern, die bisher im § 30 g der früheren Ausführungs⸗ 
beſtimmungen erteilte Befugnis zur ſelbſtändigen Beurteilung der 
leichten Fälle von Rotlauf bei Schweinen entzogen worden. Der 
Bedingttauglichkeitsſtempel kommt demnach für Fleiſchbeſchauer 
in Zukunft nicht mehr zur Anwendung und iſt dieſen zu ent⸗ 
ziehen. Sie haben nur noch den Tauglichkeitsſtempel zu führen. 
Die Ortspolizeibehörden erſuche ich, von den in ihrem 
Bezirk wohnhaſten Fleiſchbeſchauern den Bedingttauglichkeits⸗ 
ftempel einzuz ehen und mir vom Geſchehenen unter namentlicher 
Angabe des Fleiſchbeſchauers bis zum 15. März 1923 Anzeige 
zu erſtatten. 
Tiegenhof, den 25. Februar 1923. 

Der Landrat. 

Dr. Kramer. 

Nr. 18. MER ARENA EN, 


Gebührentarif für die Unterſuchung des in 


das Zollinland eingehenden Fleiſches uſw. 
Der Gebührentarif für die Unterſuchung des in das Zoll⸗ 
inland eingehenden Fleiſches und Fetts vom 14. 11. 1922 — 
Staatsanzeiger S. 638 Nr. 78 — wird dahin ergänzt, daß für 
Unterſuchungen, die auf Wunſch des Verfügungsberechtigten außer. 
halb der üblichen Dienſtzeit oder an Sonn- und Feiertagen er⸗ 
folgen, die Gebührenſätze auf das anderthalbfache erhöht werden⸗ 
Danzig, den 6. Februar 1928. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Sahm. Dr. Schwartz. 
Veröffentlicht! 


Tiegenhof, den 25. Februar 1923. 
| Der Landrat. 
Dr. Kramer. 

Nr. 14. — 
Gebührentarif für die Unterſuchung des in 
das Zollinland eingehenden Fleiſches uſw. 


Zu den Gebühren unter A bis F des Gebührentarifs für 
die Unterſuchung des in das Zollinland eingehenden Fleiſches uſw. 
vom 14. 11. 22 (St.⸗A. S. 638 Nr. 78) ift vom 12. 2. 23 ab ein 
Zuſchlag von 400 % zu erheben. 
Die Bekanntmachung vom 31. 12. 22 (St.⸗A. 1923 S. 10 
Nr. 12) wird mit demſelben Zeitpunkt aufgehoben. 
Danzig, den 7. Februar 1923. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 

Sahm. Dr. Schwartz. 


Veröffentlicht!l 
Tiegenhof, den 25. Februar 1928. 
Der Landrat. 
Dr. Kramer. 


M. 15. — — 
Gebührentarif für die Schlachtvieh⸗ und 
Fleiſchbeſchau einſchließlich Trichinenſchau im 


Gebiet der Freien Stadt Danzig. 


Zu den Gebührenſätzen in den 88 1 und 7 des Tarifs 
vom 14. 11. 1922 (St.⸗A S. 639 Nr. 79) ift vom 12. 2. 1923 an 
ein Zuſchlag von 400 % zu erheben. 

Die Bekanntmachung vom 31. 12. 22 (St.⸗A. 23 S. 10 
Nr. 13 wird mit demſelben Zeitpunkt aufgehoben. 

ii Sätze betragen zuſammen mit dem Zuſchlag 

in 8 1. 


a) für ein Pferd oder ſonſtigen Einhufer 2000 Mk. 
b) für ein Rind 1840 „ 
c) für ein Schwein einſchl Trichinenſchau 1075 „ 
d! für ein Schwein ohne Trichinenſchau 800 „ 
e) Trichinenſchau allein für ein Schwein 540 „ 
f) ſonſtiges Kleinvieh (Kalb, Schaf, Ziege ufm) 540 „ 
9) Ferkel, Zickel, Lämmer, je Tier 32 
2. in 8 7. 
a) für ein Rind 265 Mh. 
b) für ein Schwein 160 „ 
o) die in 5 1 unter f genannten Tiere 105 
d) die in 8 1 unter g genannten Tiere 65 


Danzig, den 7. Februar 1923. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Sahm. Dr. Schwartz. 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 25. Februar 1923. 
Der Landrat. 
Dr. Kramer. 


opf wie vor. 


Nr. 16. 
Tarif 6. 2) für ein Fahrrad 


für die Fähren einſchließlich der 


1. Neuteicherwalde — Pietzkendorf 
a. „ Perſon 28 Mk. 56 Mk. 32 Mk. 64 Mk. 
. Petershagen — Tiegenhagen 
4. Neues Licht (Holm) b) für ein Motor: 
5. Junkertroyl—Kuckuckskrug rad einſchl. der 
6. Volles Licht (Holm) f Perſon | 60 | 120 80 160 5 
4 . Anmerkung: Als Laſtfuhrwerke find anzuſehen: 8 
. Kaſten⸗ und Leiterwagen, die lediglich zur Beförderung 


vom 1. Juni bis vom 1. Oktober ſchwerer Laſten dienen. Laſtfuhrwerke gelten als beladen, wenn 


übergeſetzt.) 2 


en 


wo 


Fee EEE 


80. September bis 30. Mai fih auf dem Fuhrwerk unter deſſen Zubehör und außer dem Futter 

Es werden entrichtet Tages: | Nacht: | Tages: | Nacht: 555 kr a 4 u. an e 1 find 2 Zt. 

N 8 1 x E oder mehr als erſonen außer dem agenführer befinden. 
für das jedes malige 8 en Abr“ ** von Neu Fuhrwerke, die mit Gufbosiettafisetjenanifien zum Wochen: 
Ueberſetzen: 5 rn En 15 on markt (Marktfuhrwerke) in die Stadt fahren, gelten nicht als 
41 fler h 8 30 Ahr 5 Uhr io i e eüie, 3 re 3 . 
aſten⸗ un eiterwagen find nicht Marktfuhrwerke in dieſem 

nachm. vorm. nachm. | vorm. Sinne und fallen unter Tarifſtelle 3 e oder 3 b). 

| j Für Hilfeleiftung des Fährbeſitzers bei Ueberſchreitung der 
1.5 um Sin lie er an 7 ge 4 die ner, in der 
ihrer Trag⸗ eit vom 1. Juni bis 30. September (Spalte 1 und 2) erhobenen 

. laſt 10 Mk. 20 ME. 12 Mk. 24 Mk. FJährgeldes zu entrichten. b . 

3 Befreiungen: Frei vom Fährgeld find: 

Für Tiere einſchl. Oeffentliche Beamte, wenn ſie ſich als ſolche gehörig aus⸗ 
der Vergütung für weiſen, nebſt ihren Fuhrwerken und Tieren bei Dienftreifen, 
die Begleitperſon: Steuer⸗ und Polizeibeamte in Uniform auch ohne beſondere Le⸗ 

£ gitimation, Transporte, die für unmittelbare Rechnung des Frei⸗ 

a) für 1 Pferd, ein Hastes Danzig geſchehen, Hilfsfuhren bei Feuersbrünſten oder 
Eſel oder für ein ähnlichen Notſtänden. h 
Stück Nindvieh 40 80 60 120 . 7 Tarif tritt an die Stelle desjenigen vom 5. De⸗ 

{ j zember 5 | 
b) für 1 Füllen, ein Danzig, den 17. Februar 1923. 
7 1: . er Senat 
chwein, eine 
Biene u Hi ein | gez. Sahm. gez. Runge. 
anderes tü : 
Veröffentlicht! 
Bich 5 = 0 hai Tiegenhof, den 22. Februar 1923. 

für ein Fuhrwerk Der Landrat. 
einſchl. der Perſon 1 Dr. Kramer. 

tr ein einſpän.⸗ “2 Pferdeunterſuchungstermine 

Suhrwerk 10 a es 169 Im Monat März werden in Ausführung der viehſeuchen⸗ 
b) für ein zweiſp / an 8 f 19357 25. . Ei ee im 
{ reisblatt Nr. ür 1 ermine zur Unterſuchung der im 
Subrmwerk 9 zu. 0 hin Wandergewerbe benutzten Pferde abgehalten: 
e) für ein unbelad. 1. Tiegenhof: 9 rhnln 5 1 a Ss ae 9 Uhr, 
1 vor der Wohnung des Kreistierarztes. 
Laftfuhrwerk 9 nis 1 N 3. Simonsdorf: Sonnabend, den 10. März d. Is., nachmittags 

d) für ein beladenes u I. Reuteich 878 5 05 Kir: 5 5 ee a 
| 3. Neuteich: reitag, den 23. rz d. Is., nachmittags 1. 
ehe > a AR er Ahr, vor dem Hotel Deutſches Haus. 

e) für ein nad | en des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche 
als ugtieren | 3 a 
Sejpanties 1 0 | Tiegenhof, den 25. Februar 1923. 

fuhrwerk einſchl. 3 

der Perſon 320 640 400 806 er nn 
10 e Nr. 18. e 
8 2 u u “ de 
. | TTeuerungszuſchlag zu den Sätzen der Gebühren- 
ſchließl. d. Berfon | 20 40 248 ordnung für approbierte Aerzte und Zahnärzte. 

N ür lei 1 y Auf Grund des $ 13 der Gebührenordnung für approbierte 

0 15 Ange andw. | Aerzte und Zahnärzte vom 15. Januar 1923 tritt zu den Sätzen 

aſchinen und der Gebührenordnung (2 A und B ſowie 3) ab 1. 2. 1923 ein 
Petroleumwagen Teuerungszuſchlag von 112,5 vom Hundert. 
1 il 400 2 480 Danzig, den 16. Februar 1923. a 
N X Der Senat der Freien Stadt Danzig. 

b) für ſchwere Mö⸗ f Sahm. Dr. Schwartz. 

belwagen, landw. 
A e und 1 Veröffentlicht! 
ampfkeſſel eins. Tiegenhof, den 27. Februar 1928. ö 
ſchließl. der Zug⸗ f Der Landrat. 
tiere und Per⸗ a | Dr. Kramer 
ſonen (in der Ar. 19 2 e 
Nachtzeit findet 7. 28, EI 
ein Aederſezen Unterſuchungsgebühren des Chemiſchen 
nicht ſtatt.) 5 1608 Tr 1920 — > Unterſuchungsamts. i 
5. a) für 1 Kraftwagen 2 Die Gebühren des Chemiſchen Unterſuchungsamtes für 
8 leer oder beladen ; a Unterſuchungen (ſ. Staatsanzeiger 1923 S. 98 lfd. Nr. 75) werden 
einſchl. derperſon BR I wie folgt feſtgeſetzt: N N 
(ſchwere Laſt⸗ . a 1. für die Unterſuchung der bei der allgemeinen Nahrungs⸗ 
autos werd. nichett 0. 8 N mittelkontrolle polizeilich entnommenen Proben auf 
320 640 i ROLLE | 


4800 Mk. für jede Probe, 


Ay 


1 


fur jeb 
1 ee &i Weine ein Einheitsſas von 9600 * für 
jede Probe. 

Fur Unterfuchungen, die auf Wunſch des Verfügungs⸗ 
berechtigten an Wochentagen außerhalb der Ablichen Oienſtzeit 
oder an Sonn⸗ und N Pad wird der Gebührenſatz 
um das ee erhöht. 

Dieſe Gebührenordnung tritt mit dem Tage der Ber 
a 1 Kraft. 
Danzig, den 16. Februar 1923. 


Der Senat der e on aRusig. 


Sahm. Dr. Schwartz 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 27. Je 1928. 

Der Landrat. 
Ne Dr. Kramer. 


Nr. 20. 
Nachtrag zum Abgabentarif für das a 
der Portalbrücke über die Tiege bei Tiegen⸗ 
e und der Klappbrücke in Tiesenhof vom 
2. Januar 1923. 
Gültig vom 20. Februar 1923. 
Feſtgeſegt vom Ausſchuß für den Hafen und die Waſſerwege 
von Danzig. 


\ ? 
Die Tarifſätze find im dreifachen Betrage zu erheben. 
Danzig, den 14. Februar 1928. 


Der Ausſchuß für den Hafen und die Per 
| von Danzig. 


Vorſtehender, vom Ausſchuß für den PER und die 
Waſſerwege von Danzig feſtgeſetzter Betrag wird hiermit ver⸗ 
öffentlicht. Er tritt am 20. Februar 1923 in Kraft. Zuwider⸗ 
handlungen gegen ihn werden nach Maßgabe der Geſetze beſtraft. 
Danzig, den 14. Februar 1923. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Sahm. Dr. Frank. 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 25. Februar 1923. a 
Der Landrat. 
Dr. Kramer. 


Nr 21. — 
Nachtrag zum Tarif für die Anlege⸗ und 
Ladeſtellen an der Elbinger Weichſel zu 
Fürſtenwerder, Schönbaum, Freienhuben, 
Jankendorf, Junkertroyl, Brunau und Fiſcher⸗ 
babke vom 20. Februar 1923. 
Gültig vom 20. Februar 1923. 

Feſtgeſetzt vom Ausſchuß a" 1 375 77 und die Waſſerwege 

anzig 


Die Tarifſätze f find 1. Peeanden Betrage zu erheben. 
Danzig, den 14. Febrnar 1923. 


Der Ausſchuß für den Hafen und die Waſſerwege 
von Danzig. 


Vorſtehender, vom Ausſchuß für den Hafen und die 
Waſſerwege von Danzig feſtgeſetzter Nachtrag wird hiermit ver⸗ 
öffentlicht. Er tritt am 20. Jebrunr 1923 in Kraft. Zuwider⸗ 
handlungen gegen ihn werden nach Maßgabe der Geſetze heſtraft. 

Danzig, den 14. Februar 1923. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 


Sahm. Dr. Frank. 
Veröffentlicht! 
eee den 23. Februar 1928. 
Der Landrat. 


Dr. Kramer. 


Nr. 22. 
Bekanntmachung. 


Nachdem bei der Abſtimmung ſich die Mehrheit der be⸗ 


teiligten Gewerbetreibenden für die Einführung eines Beitritts⸗ 
zwanges erklärt hat, ordnen wir hiermit auf Grund des 8 100 
der Reichsgewerbeordnung an, daß zum 1. April 1928 eine 
Zwangsinnung für das Schornſteinfegergewerbe im Gebiete der 
Freien Stadt Danzig mit dem Sitz in Danzig und der Pezeich⸗ 
nung „Schornſteinfegerzwangs innung für die Freie Stadt Danzig” 


errichtet wird. Von dem genannten Zeitpunkt ab gehören alle 


Gewerbetreibenden, die das Schornſteinfegerhandwerk in dem 


vorbezeichneten Gewerbe als ſtehendes Gewerbe e 6 10 
der e ee die r Innung an. f 


€ Zelbehörde ente Unteiſuchung 1 


. 


Gleichzeitig ſchließen wir hiermit die N Wee 
Innung für das Schornſteinfegerhandwerk zu Danzig.“ 
Danzig, den 15. Februar 1923. 


Der Senat, 
Abteilung für 1 9 und Gewerbe. 
Karow. 

Veröffentlicht! 

ae ef, den 20. Februar 1923. 
er Landrat. 

5 Dr. Kramer. 
Rr. 23. 


Steuerabzug bei Lehrperſonen. 

Die Gemeinde: bezw. Schulvorſtände haben von den an 
die Lehrperſonen zu zahlenden bezw. in Natur zu leiſtenden 
Bezügen (Lehrerbeſoldungsgeſetz vom 26. 5. 1909) einen Steuer⸗ 

abzug nicht zu machen. 

Da dieſe Bezüge den Lehrperſonen auf die nach dem Be⸗ 
amtendienſteinkommensgeſetz vom 23. 12. 1921 zuſtändigen Ge⸗ 
ſamtbezüge angerechnet werden, wird hier die Steuer von den 
Geſamtbezügen, alſo einſchlietzlich der . ab⸗ 


gezogen werden. W % 
Danzig, den 10. Februar 1923. 0 7 
Der Senat, 
Abteilung für Wiſſenſchaft, Kun Kunſt und Volksbildung. 
Veröffentlicht! 


Tiegenhof, den 20. Februar 1923. 
8 Der Landrat. 
Dr. Kramer. 


Rr. 24. 
Amtsbezirk Grenzdorf. 5 
Die Amtsvorſtehergeſchäfte des Amtsbezirks 18 
1 werden infolge Erkrankung des Herrn Amtsvorſtehers Grinde⸗ 
mann bis auf weiteres von dem ſtellvertretenden een 
Herrn Hofbeſtzer F. Seth in Grenzdorf B, geführt. 
Tiegenhsf, den 23. Februar 1923. 
Der Landrat 
als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
ar Kramer. 


Nr. 25. 


ene e | 
Unjere Zweigſtelle in Neuteich ift nur vormittags von 

8 bis 1 Uhr für den Verkehr mit dem Publikum geöffnet. 
Tiegenhof, den 21. Februar 1923. 

Der Vorſtand der Kreisſparkaſſe. 


Vekauntmachungen anderer Bepörden 


In dem Verlage Union Deutſche Verlagsgeſellſchaft, i 
eine Jugendſchrift „Goethe“, ſein Leben der reiferen Jugend * 
zählt von Ella Federn⸗Kohlhaas, mit 48 Abbildungen, ſchön ge⸗ 
bunden, erſchienen. 

Das Werk wird zur Anſchaffung für Schulbüchereien 
empfohlen. 

Tiegenhef, den 26. Februar 1923. 

Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


x u J 
El EEE N SE ER Dun Tu DD A En ET DU U ER BEE I a EL RED 


Wir fertigen Ihnen alle 


Druckſachen 


in ſauberer Ausführung an. Schnellſte Lieferung. 


Buchdruckerei A. G. Kinder. 


eee eee 


a en * u / N 4 1 y — * N * nn 


f agteil⸗ ‚zaget Drillmaſchinen, 


3 — 0 5 | N 
}, oruſſia“ „Dehne“ und „Walbet“, 2, 2½ u. 3 Mtr. Arbeitsbreite, 


ä Hackmaſchinen, Kultivatoren Gras⸗ und 
ü Ä iu kon e und P f Lu ge Getreidemäher, 9 


f | 
2, 2½ und 3 Meter Arbeitsbreite, aller Art, 


9 a ück 
Hackmaſchinen, Hüngerſtreuer, eee 


Lohrke“, für Dampf 


7 5 . 3½, 4 und 5 Reihen RT „Walbet“ und „Weſtfalia“ und Göpelbetrieb— | 


Reinigungsmaſchinen und Schneckentrieure, 


i 55 5 N Lokomobilen, Strohpreſſen u. Strohelevatoren i 1 


m. | ſofort ab Lager lieferbar. 


geling, maſchinenfabrik, Neuteich. 


Eu mn ee Nr. 24. —— 


Warnung! 


In letzter Zeit ſind wieder von verſchiedenen 
Seiten Erſatzteile zu unſeren Separatoren angeboten 
und in unſere Separatoren eingebaut worden, die 
unſeren Originalteilen in mehr oder minder tauglicher 
Weiſe nachgemacht find. Solche Teile fügen den 
Maſchinen und ihren Beſitzern nur Schaden zu. 

Wir bitten in Ihrem eigenen Intereſſe, 

Reparaturen an Alfa ⸗Separatoren nur von 
unſerer beglaubigten Vertretung, der Firma 
Otto Kiſchke, Inhaber Arno Heſſelbach, 
Tiegenhof, Bahnhofſtraße ausführen zu laſſen. 
Dieſe Firma verarbeitet nur Original⸗ 
Erſatzteile und hat eine der Neuzeit ent⸗ 
ſprechende Wernkſtatt ſowie erſtkl. Fachleute. 

Hochachtungsvoll 


Alfa⸗Laval⸗ Separator 


Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung. 


ae | 


Gras⸗ nd Getreidemäher, a 


Driginal Eckert, 


Häckſelmaſchinen, 


Original Krieſel 


Schlachtpferde 
zum zeitlich angemeſſenen Tages⸗ 
preiſe. Bei Notſachen ſtelle ich 
mich zur Verfügung. 


Guſtav Borrmann, 


Roß ſchlächterei Ladekopp. 
Telefon Tiegenhof 332. 


. Kaufe jeden Poſten 


Schlachtpferde 
. und zahle die höchſten Preiſe. 
BVei Unglücksfällen ſteht mein 
Fuhrwerk ſofort bereit z. Abholen. 
Telefon Schönbaum Nr. 11, 
Tiaiegenort 41 und Ließau Nr. 7. 
Ja. Pollakowski, 
RER Rickelswalde, 
erſte Roßſchlächterei im Freiſtaat, 
Danziger Niederung. 


5 ne: N 0 Y 
N 2 . 12 5 
* 


b Kaufe ar 
noch uach wie vor für Die Roß⸗ x; 
9 ſchlächterei A. Krauſe, Danzig 

| Kaufe dauernd 


ee Sclantpierde | 
Bei Unglücksfällen ſtehen 3 Fuhr⸗ 
ö werke zur Verfügung. 


EN 6 Meine Breifefind die konkurrenz⸗ 


. los höchſten. mit und ohne Gebläſe ſind ab Lager zu Feſtpreiſen lieferbar. 
A. v. Götzendor 
A. guender, Fritz Bienert, Rufetunjeeik 


9 8 or . nee. 


i Van re 
5 en 


